JUSO wählen heisst Zukunft wählen!

Besser wählen am 9. April sagt die SP. Besser Junge wählen am 9. April sagt die JUSO. Denn: In 7 Wahlkreisen stehen 20 JUSO-Kandidierende zur Wahl.

In sämtlichen deutschsprachigen Wahlkreisen tritt die JUSO mit motivierten und engagierten Kandidierenden zur Wahl an. Seit dem Einzug von Ursula Wyss 1997 ist die JUSO immer im Grossrat vertreten. Unsere gewählten Kandidatinnen  - bisher haben "nur“ JUSO-Frauen den Einzug ins Rathaus geschafft - gehörten sicher nicht zu den Hinterbänklerinnen, ganz im Gegenteil. In der letzten Legislatur hat Flavia Wasserfallen nach der Wahl von Evi Allemann in den Nationalrat auch alleine viele Anliegen der jungen Erwachsenen in den Grossrat gebracht. 

Die langsame, aber stetige Aufbauarbeit der JUSO im ganzen Kantonsgebiet trägt langsam Früchte. Nicht nur im Grossrat. Im Frühling 2004 hat sich die JUSO Kanton Bern neue Statuten und damit zeitgemässe Strukturen gegeben, die eine bessere Zusammenarbeit zwischen der JUSO und der Grossrätin förderte. Dazugekommen sind auch neue Sektionen. Am 11. Januar dieses Jahres wurde in Burgdorf die JUSO Bern-Nord/Oberaargau gegründet. Eine Bereinigung gab es im Emmental. Die JUSO-Sektionen Sumiswald-Wasen und Langnau haben sich zur JUSO Emmental zusammengeschlossen.

Dieser neue Elan zeigt sich auch in der Wahlkampagne, welche die insgesamt 20 JUSO-Kandidierenden führen. Im Januar haben wir den Wahlkampf gemeinsam an fünf verschiedenen Standorten zeitgleich eröffnet. Mit einer Aktion vor den Berufsschulhäusern in Bern, Biel, Thun, Langenthal und Langnau haben wir auf fehlende Lehrstellen aufmerksam gemacht. Die Forderung nach einem kantonalen Berufsbildungsfonds untermauern wir mit einer Petition an den Regierungsrat. Die Unterschriftensammlung läuft noch. Am 4. April wollen wir die Unterschriften übergeben.

Auch die Vorstellungen der JUSO über Bildungs-, Verkehrs- und Energiepolitik werden mit Aktionen vorgestellt. Von Anfang an war klar, dass wir nur auf den Listen der SP kandidieren. Viele Kandidierende sind zudem an den Listenspitzen vor oder nach den Bisherigen zu finden. Der SP ist es mit der Jugendförderung also Ernst. Unser Ziel ist ambitiös: Wir wollen eine Grossrätin UND einen Grossrat im neuen, verkleinerten Parlament. Es braucht eine Blutauffrischung auch in den nächsten vier Jahren. Deshalb: Wählt am 9. April Zukunft! Besser Junge wählen!

Adrian Wüthrich, Präsident JUSO Kanton Bern und Mitglied GL SP Kanton Bern

JUSO-Wahlhomepage: www.wahlen.be

Die JUSO-KandidatInnen: 

Wahlkreis Bern: Hirt Beni, Kaufmann Stefanie, Troxler David

Wahlkreis Biel-Seeland: Bauder Simon, Jean-Quartier Caroline, Kolak Ivan
Wahlkreis Emmental: Altermatt Mario, Wacher Tina, Wüthrich Adrian

Wahlkreis Mittelland: Bürgy Daniel, Furrer Lynn

Wahlkreis Oberaargau: Dill Béatrice, Lienhard Denise, Masshardt Nadine, Masson Pierre, Müller Reto

Wahlkreis Oberland: Trachsel Karin

Wahlkreis Thun: Durtschi Adrian Michael, Läng Nora, Zwahlen Alexander

Fotolegende: v.l.n.r. Repräsentativ für alle 20 Kandidierenden posieren JUSO-Präsident Adrian Wüthrich, Grossratskandidat im Emmental, Stadträtin Nadine Masshardt, Grossratskandidatin im Oberaargau und Stadtrat Beni Hirt, Grossratskandidat in Bern.

